5 Be 
Poſener Intelligenz⸗Blatt. 
5 Freitag, den 22. Jann 1830. 
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Be tg Angekommene Fremde vom 20. Januar 1830. = 
ix Hr. Ober⸗Landes⸗Getichts⸗Referendarius Lange aus Landsberg, Hr. Erb⸗ 
herr v. Niezychowski aus Gronowko, l. in No. 1. St. Markin; Hr. Erbherr Sze⸗ 
USE aus Orzeſkowo, J. in No. 168. Waſſerſtraße; Hr. Erbherr v. Grabowski 
aus Dzisbowo, Hr. Erbherr v. Swiniarski aus Gemowo, Hr. Mittelſtaͤdt und 
Hr. Arent aus Gloskowo, l. in No. 39 r. Gerberſtraße; Hr. Graf Dunin aus 
Rußland, l. in No. 394. Gerberſtraße. x 2 
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8 Bekanntmachung. Obwieszezenie. 

Der Herr Adolph Stanislaus Graf JW. Adolf Stanislaw Hrabia Pot- 
v. Potworowski zu Parzenezewo und das worowski 2 Parzenczewa i W. Pau- 
Fräulein Pauline v. Mielacka zu Mittel⸗ Iina Mielecka Panna z sredniey oso- 
Roͤhrsdorf haben in dem unter ſich ge⸗ : weysieni w kontrakcie przedslubnym 
richtlich errichteten Ehevertrage vom 20. pomigdzy sobg w dniu 20. 1 resp. 21. 
und reſp. ar. November d. J. die Ger Listopada r. b. szdownie zawartym 
meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes wspölnose maigtku i dorobku wylg-. 
ausgeſchloſſen, welches nach F. 422. cayli, co sie stosownie do przepisu 
Tit. I. Thl. II. des Allg. Land⸗Rechts $. 422. Tyt. I. Cz. II. P. P. K. do 

zur Kenntniß des Publikums gebracht wiadomobci publicznéy podaie, 

wird. agg 22 a Wschowa d. 3. Grudnia 1829. 

Frauſtadt den 3. December 1829. Krôl. Pruski Sad Ziemianski. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. . f 


— — 


* 
Bekanntmachung. 5 95 Obwieszezenie.” 

8 Daß die Frau Johanna Chriſtiann Podaie sig ninieyszéem do wiado- 
Wiſchboff geborne Klupſch zu Schlich⸗ mobel publiczney, iZ Joanna Kry- 
tingsheim nach erlangter Großjaͤhrigkeit styanna Bischhioff, urodzona Klupsch 
‚bie Gemeinſchaft der Guter und des Er w Schlichtynghowiezamieszkala, po- 


werbes mit ihrem Ehemanne, dem 
Schornſteinfeger Johann Carl Biſchhoff, 
ausgeſchloſſen hat, dies wird hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht. 
Frauſtadt den 12. Januar 1830. 
Kon. Preuß. Friedensgericht. 
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Steckbrief. 

Der gefährliche und ſchon mehrmals 
zur Criminal⸗Unterſuchnng gezogene Dieb 
Woyciech Lewicki, welcher bereits ſchon 
einmal entſprungen und von uns mit⸗ 
telſt Steckbriefes vom 15. Februar 1828 
verfolgt worden, hat ſich unter einem 
falſchen Namen Rutkowski zu Zberki, 
Wreſchner Kreiſes, als Krugpaͤchter an⸗ 

ſaͤßig gemacht, iſt aber wiederum auf 
dem Transporte von Wreſchen, auf der 
„Tour von Kions hierher, entwichen. 

Saͤmmtliche refp. Civil⸗ und Militair⸗ 
Behörden erſuchen wir daher, auf den 
Woyciech Lewicki alias Rutkowski, deſſen 
Signalement unten beifolgt, vigiliren, 
denſelben im Betretungsfalle arretiren 
und uns per Transport überliefern zu 
laſſen. 2 
Schrimm den 16, Januar 1830. 

Das Koͤnigl. Friedensgericht. 


7 
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deszley pelnoletnosci wspelnoss ma: 
iatku i dorobku z malZonkiem swoim 
Janem Karölem Bischhoff kominia- 
rzem wylaczyla, i 
Wschowa d. 12. Styéznia 1830, 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu, 


* 


List gon c 2 y. 

Bardzo niebezpieezny i iu2 po 
kilka razy do kryminalney indagacyi 
pociggnigty zlodziey Woyciech Le- 
wieki, ktöry iu2 raz zbiegt i przez 
nas listem goriezym z dnia 15. Lute- 
go 1828. Scigany byl, osiadt jako 
dzierzawca goscinca, pod falszywem 
nazwiskiem Rutkowski w wsi Zber. 
kach Wrzesinskiego Powiatu, i te- 
raz powtörnie na transzporeie z Wrze. 


oni migdzy XigZem a Sremem uszedt, 


Wszystkie szanowne cywilneiwoys 
skowe wladze upraszamy wiec, na 
Woyciecha Lewickiego alias Rutkow. 
skiego, ktörego rysopis nizéy sie 
znayduie, das pilne oko tego przy 
pokazaniu sig aresztowaé i Przez 
transport nam nadeslaé raczyé. 

Srem dnia 16, Stycznid 1830. 

Kröl. Prus ki Sad Pokoju. 


Signalement. 
Inculpat Joſeph Rutkowski, aus Thorn 
als Krüger in Zberki aufhaltend, iſt 36 Jahr alt, 
than; er iſt verheirathet und hat zwei kleine Kinder; 


gebuͤrtig und gegenwärtig ſich 
der katholiſchen Religion zuge⸗ 
er iſt 5 Fuß 4 Zoll groß, 


hat braune Haare, blaue Augen , eine lönglichte ſpitze Naſe „traͤgt einen ziemlich 
langen Schnautzbart, hat einen aufgeworfenen Mund, ein rundes Kinn, die 
Haare ſind übrigens lang und bedecken die Stirn. 74 
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Inculpat iſt bekleidet mit einem weißen leinenen Hemde, hat um den Hals 
ein ſchwarzes ſeidenes Tuch, eine ſchwarze tuchene Weſte mit 5 Perlmutter-Kud⸗ 
pfen, ein gut gearbeitetes hirſchledernes Trageband, hat hochgearbeitete ſchafleder⸗ 
ne Unterhoſen und uber dieſen feine ſchwarze tuchene lange Beinkleider, traͤgt einen 
grauen Mollrock mit gelben metallenen Kuoͤpfen, hierüber einen ſchwaczen feinen 

langen Mantel mit einem Kragen, und auf den Füßen tragt er wollene Socken 
und noch gute Ungariſche Stiefeln; die Geſichtsfarbe ift gewöhnlich, aber geſund; 
beſondere Kennzeichen hat Inculpat nicht, er ſpricht blos polniſch und kann weder 


leſen noch ſchreiben. 


Bekanntmachung. 
Mittwoch den 3. Februar d. J. 
Nachmittags um 3 Uhr werde ich in dem 
auf der Walliſchei unter No. 36. belege⸗ 
nen Wohnhauſe mehrere zum Nachlaſſe 
des verſtorbenen Joſeph Booffch. gehöris 
ge Effekten, als: Betten, Tiſche, 
Stähle, Handwerksgeraͤthſchaften ꝛc. im 
Wege der offentlichen Licitation an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung verkaufen und lade hierzu Kauflu⸗ 
ſtige ein. f BIER" 

Poſen den 8. Januar 1830. 
Der Landgerichts-Referendarius 

8 Kuͤntzel. 
11 
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Obwieszczenie, x 

We $rode dnia 3.Lutego r. b. 
po obiedzie o 3. godzinie beda na 
Chwaliszewie pod Nr. 36, rozmaite 
do pozostalosci Jözefa Boksia nale- 
Zace rzeczy, jako to: posciel, stoly, 
krzeselka, rzeczy rzemieslnicze, ro- 


zmaitenbiory i t. p. w drodze publi- 


cznéy licytacyi naywiecey daigcemu 
za gotowa zaraz zaplate sprzedawal, 
na co chg& kupna maigcych zapra- 
szam. 
Poznan d. 8. Stycznia 1830. 
Referendaryusz Sadu Ziemianiskiego 
Küntz el. 
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Bekanntmachung. TE 
Die hiefigen Kaͤmmerei⸗Vorwerke in Ober- und Nieder⸗Pritſchen und zwar: 
a) das rothe Vorwerk nebſt der dabei befindlichen Bierbrauerei und Brannt⸗ 


weinbrennerei und dem Getraͤnke⸗Verlags⸗Rechte, 


b) das Laͤmmel-Vorwerk, 


c) das Mittel: und Nieder⸗Vorwerk, ſo wie | 


d) die ſtaͤdtiſche Ziegelei, 


2 
ö 


· 


ſollen anderweit, vom 1. Juli d. J. ab, auf drei hinter einander folgende Jahre ein⸗ 
zeln oder auch zuſammen, jedoch ohne Hofedienſte, verpachtet werden. 


NE en. “ 


Hiezu haben wir die Licitations⸗Termine 
5 auf den 18. Maͤrz, 
den 15. April, 
N und den 17. Mai c. a., i 
jedesmal Vormittags um 10 Uhr in unſerer Seſſions⸗Stube anberaumt und laden 
Pachtluſtige dazu ein, mit dem Bemerken, daß jeder Licitant vor Abgabe feines 
Gebots eine Caution von 500 Rthlr. baar oder in Pfandbriefen zu deponiren hat, 
und den Meiſtbietenden die Pacht, unter Vorbehalt der hohen Regierungs-Geneh⸗ 
migung, zugeſchlagen werden wird. a i 
Die Pachtbedingungen koͤnnen täglich in der Magiſtrats⸗Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. 
Frauſtadt den 14. Januar 1830. 
N Sg Der Maygifiret 
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Bekanntmachung. : 
Da die nächfte General-Verſammlung der Herren Intereſſenten hieſiger Ha⸗ 
gelſchaden⸗ und Mobiliar⸗Brand⸗Verſicherungs⸗Vereine, welche am 2. Maͤrz d. J. 
im Gaſthofe zum goldenen Hirſch hieſelbſt ſtatt finden wird, ſtatutenmaͤßig das 
Naͤhere uͤber die Abaͤnderung oder Beibehaltung der bisherigen Statuten der Ge⸗ 
ſellſchaft, gültig für ſaͤmmtliche reſp. Mitglieder, zu beſchließen hat, ſo machen 
wir hierdurch noch beſonders auf die Wichtigkeit dieſer Conferenz mit dem Wunſche 
ergebenft aufmerkſam, daß ſolche von den betheiligten ꝛc. Societaͤts⸗ Mitgliedern 
recht zahlreich beſucht werden : dge. £ 3 ER 
Schwedt an der Oder, den 9. Januar 1830. x 
Directorium der Hagelſchaden- und Mobiliar-Brand ⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft zu Schwedt. 2 
von Rieben. von Wedell-Parlow. Sänger, Stubenrauch. 


Stamm ⸗Schaͤferei Frauenhayn bei Schweibnig, SE 

Den 15. Januar beginnt der Staͤhr⸗ und Mutter⸗Verkauf. Die Woll⸗ 

Sortirung des Seehandlungs⸗Comtoirs ergiebt über die Hälfte als Super⸗Electo⸗ 
ral⸗ und Electoral-Wolle. Die Claſſificirung wird Käufern vorgelegt. en 
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